
 

 
10. Innsbrucker Winterschool 

„Potenziale der Angewandten Linguistik“ 
 

 
Zugehörig – eingeschlossen – mitgedacht?  

Diskursive und interaktionale Etablierung von Ein- und Ausgrenzung 

 
20.-22. November 2025 | Universitätszentrum Obergurgl – Obergurgl im Ötztal/Tirol 

 
Organisation: 

Lucia Assenzi, Monika Dannerer, Yvonne Kathrein, Heike Ortner 
(Institut für Germanistik, Universität Innsbruck) 

 
 

Vorläufiges Programm 
Stand 27.10.2025 

Mittwoch, 19. November 2025, 19.00 Uhr 
Gemeinsames Abendessen im Restaurant „Das Brahms“, Universitätsstraße 1, 6020 Innsbruck 

Donnerstag, 20. November 2025 
09:00 Abfahrt Hauptbahnhof Innsbruck 

11:00 Ankunft und Check-in 

 

11:30–11:45 Begrüßung und Einführung 
Lucia Assenzi, Monika Dannerer, Yvonne Kathrein, Heike Ortner 

 

 MODERATION: Heike Ortner 

11:45–12:15 Heiko Hausendorf (Zürich): “Da-Sein” und “Dabei-sein”. Über Kopräsenz, Partizi-
pation und Positionierung 
 

12:30–13:30 Mittagessen 
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 MODERATION: Yvonne Kathrein 

13:30–14:00  Judith Purkarthofer (Duisburg-Essen): “Ich konzentrier mich halt schon auf das 
Gespräch und nicht auf die Sprache”. Sprachliche Ein- und Abgrenzung in Selbst-
evaluationen in Familien 
 

14:00–14:30 Luca Winklmüller (Mainz): Strommerz, Flinten-Uschi und Co. Stancetaking mit 
Namen bei der heute-Show 
 

14:30–15:00 Ronja Verena Zimmermann (Zürich): Code-switching as a sign of othering? 
 

15:00–15:30 Kaffeepause 
 
 

 MODERATION: Monika Dannerer 

15:30–16:00  Anna Tappeiner (Innsbruck): „Oanzelne Wörter lernen sie jo olle und hom donn a 
Mordsfreid, ober…“ – Einstellungen zu ‚New Speaker‘ des Dialekts in Südtirol  
 

16:00–16:30 Lisa Felden (Münster): „Dä wird immer ‘ne Zugezogene bleiben“ – Dialektge-
brauch und soziale Zugehörigkeit in ruralen Netzwerkstrukturen 
 

16:30–17:00 Mi-Cha Flubacher (Zürich): “Woher kommst du wirklich?” – Fragen der diskursiven 
und interaktionalen Ausgrenzung 
 

17:00–17:15 Kurze Pause 
 
 

 MODERATION: Lucia Assenzi 

17:15–17:45  Max Hoferichter (Greifswald): „Das heißt kringelig, du Banause!“ – sprachliche 
Ein- und Ausgrenzungspraktiken in Reddit-Diskursen 
 

17:45–18:15 Anna Mattfeldt (Bremen): Ab- und Ausgrenzung online – digitale Räume als Aus-
handlungsort für Zentralität und Marginalität 
 

18:15–18:45 Verena Krausneker (Wien): Überlegungen zur Einbeziehung von „Betroffenen“ am 
Beispiel der Gebärdensprachenforschung 
 

19:00 Abendessen 
 

Ab 20:00 Gruppendiskussionen zu den Präsentationen der Nachwuchswissenschaft-
ler:innen 
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Freitag, 21. November 2025 
07:30–09:00 Frühstück 

 
 MODERATION: Monika Dannerer 

09:00–09:30 Anne-Kathrin Berg (Köln/Darmstadt): Metapragmatische Verhandlungen Leichter 
und Einfacher Nachrichten 
 

09:30–10:00  Benedikt Lutz (Wien): Einfache und Leichte Sprache in der Fachkommunikation: 
Das Spannungsfeld zwischen erwünschter Inklusion und unbeabsichtigter Aus-
grenzung? 
 

10:00–10:30 Paul Mayr (Erlangen-Nürnberg): „Mi scuso, ma mi devo lamentare…“: Zur Bedeu-
tung der Soziopragmatik in Leichter und Einfacher Sprache – eine deskriptiv-
pragmatische Pilotstudie am Beispiel des Italienischen 
 

10:30–11:00 Kaffeepause 
 

 MODERATION: Lucia Assenzi 

11:00–11:30  Carolin Schwegler (Köln): Abgrenzung, Unterstützung, Solidarität und Allyship. 
Multimodale Klimawandeldiskurse in den sozialen Medien 
 

11:30–12:00 Julia Flunger (Innsbruck): Multimodale Argumentation auf TikTok. Die politische 
und aktivistische Klimakommunikation im deutsch-, englisch- und französisch-
sprachigen Raum 
 

12:00–12:30 Isabel Pinkowski (Berlin): Wir-Konstituierung, Misogynie und sprachliche Gewalt 
in der rechten Online-Community Kohlchan 
 

12:30–13:30 Mittagessen 

13:30–16:15 Mittagspause (Freizeit) 

16:15–16:30 Kaffeepause 
 

 MODERATION: Heike Ortner 

16:30–17:00  Jeroen Darquennes (Namur): Minderheitssprachen im Mehrsprachigkeitsdiskurs 
der Europäischen Union 
 

17:00–17:30 Sira Weber (Innsbruck): Eine kritische Untersuchung des Kulturverständnisses und 
der diskursiven Macht im Französisch- und Spanischunterricht 
 

17:30–18:00 Birgit Mertz-Baumgartner (Innsbruck): Schreiben gegen Anonymisierung und Aus-
grenzung. Literarische Seefluchtnarrative 
 

18:15 Abendessen 

Ab 20:00 Gruppendiskussionen zu den Präsentationen der Nachwuchswissenschaft-
ler:innen 
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Samstag, 22. November 2025 
07:30–08:45 Frühstück 

bis 08:45 Check-out 
 

 MODERATION: Yvonne Kathrein 

09:00–09:30  Ulrike Vogl (Ghent): Vom Sprachlehrer zum Standardsprachenlehrer: das Profil 
des Fremdsprachenlehrers im Wandel der (Frühen Neu)Zeit 
 

09:30–10:00 Eva Pfanzelter (Innsbruck):  Digitales Kulturerbe im Spannungsfeld globaler 
Ungleichheit: Kulturelle Sensibilität und ethische Herausforderungen der 
Digitalisierung 
 

10:00–10:30  Lucia Assenzi (Innsbruck): Stummgeschaltet, unüberhörbar. Klassistische und 
sexistische Bias in Sprachstandardisierung und Sprachgeschichtsschreibung 
 

10:30–11:00 Abschließende Diskussion 

11:00–11:45 Jause 

11:45 Abfahrt von Obergurgl 

ca. 14:00 Ankunft in Innsbruck 

 
Als Diskussionsteilnehmende an der Winterschool beteiligt: 

Beatrix Schönherr, Thomas Schröder (Institut für Germanistik, Universität Innsbruck) 

 
Wir danken unseren Sponsoren 

 

 

Vizerektorat Forschung  
International Relations Office 
Forschungsschwerpunkt „Kulturelle Begegnungen –  
Kulturelle Konflikte“ 
Philologisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät 
Institut für Germanistik 


